
3.1. OLMA 1952 und 1964 in St. Gallen

Mit der Teilnahme Liechtensteins als Ehrengast an der „Schweizer Messe für Land- und

Milchwirtschaft (OLMA)“ in den Jahren 1952 und 1964 stand die St. Galler Messe für

jeweils elf Tage im Zeichen Liechtensteins."^* Neben der Durchführung von je zwei Sonder-

schauen — einer ,,Liechtensteiner-Schau" und einer Viehausstellung — fanden mit den soge-

nannten ,,Liechtensteiner-Tagen" auch Jeweils besondere Ehrentagestatt.

Für die Beurteilung der liechtensteinischen Inszenierungenstellt sich jedoch auch die Frage,

inwiefern die OLMA als eine reine landwirtschaftliche Messe anzusehen ist und damit,

welche Vorgaben und welcher Handlungsspielraum für die Inszenierungen Liechtensteins

vorhanden waren.

3.1.1. Vorgaben und Handlungsspielraum:
OLMAals landwirtschaftliche Messe? 

Dass die ,Ostschweizerische Land- und Milchwirtschaftliche Ausstellung“ (bis 1945) bzw.

die „Schweizer Messe für Land- und Milchwirtschaft“ (bis 2003) einen vornehmlich land-

wirtschaftlichen Charakter aufwies, macht nicht nur der Name OLMA deutlich, sondern

auch die beiden Landwirtschaftsausstellungen der Jahre 1941 und 1942, welche als direkte

Vorgänger der OLMA anzusehen sind.“

In einem Bericht des St. Galler Stadtrates aus dem Jahr 1952 wird jedoch erkennbar, dass

die damalige alleinige Trägerin, die Stadt St. Gallen, auch rückblickend die OLMAnichtals

reine landwirtschaftliche Messe verstand." So habesich die OLMA zur Aufgabe gemacht

„sämtliche für die landwirtschaftliche Produktion erforderlichen Hilfsmittel (Maschinen,

Geräte, agrarchemische Erzeugnisse), sowie die Produkte der Landwirtschaft und der ihr

dienenden Industrie- und Gewerbezweige übersichtlich und anregend zur Schau zu
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stellen.“

Dieser hauptsächliche, aber nicht alleinige Fokus auf landwirtschaftliche Themen spiegelte

sich auch in den bei der Gründungsversammlung am 17. Oktober 1953 genehmigten Statu-

ten der Genossenschaft „OLMA“wider. So wurde definiert, dass „die Genossenschaft in der

 

7Für Termine der OLMA vgl. z.B. Meyerhans, OLMA,S. 18, 24.

25 Für OLMA-Vorgänger vgl. Leu, OLMA, S. 34f; sowie Meyerhans, OLMA, S. 3f; für Namen vgl. Leu,

OLMA, S. 36f; sowie Meyerhans, OLMA, S. 14.

246 Vgl. Bericht des St. Galler Stadtrates bezüglich Genossenschaft ,OLMA*, 27.05.1952, in: StadtASG,

5/7/139, S. 1.

?? Ebd.
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